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Pfingstwandenmg auf den Kandel .
Der Kandel, mit seinen 1243 in der höchste Berg

des mittleren Schwarzwalds , ist für -unser heimisches
Gebirge , was der Brocken für den Harz. Ueppig um¬
rankt die Sage sein Haupt, und auf seinem breiten
kahlen Rücken halten alljährlich in Len ersten Nachten
des Maien die Hexen ihre infernalischen Tänze ab.
Daß er dabei ein Aussichtsberg ersten Ranges ist,
macht ihn auch denen, die sich nicht des Umgangs
mit Hexen und Teufeln zu rühmen vermögen, an-
ziehenL , und so ist es nicht zu verwundern , daß er
von jeher ein beliebtes Wanderziel gebildet hat.

Aus drei schönen Tälern ragt er wuchtig empor:
dem Glottertal , an dessen sonnigen Hängen ein feu¬
riger Wein gedeiht, dem breiten , Wiesenreichen Elztal
und dem romantischen Simonswälder Tal . Von
ihnen führen eine große Anzahl guter Wege hinauf
zum Gipfel, dessen Steinpyramide weit ins Land
hinausschaut. 36 Meter tiefer als der Gipfel und
von ihm aus in 5 Minuten erreichbar liegt das
große, Sommer und Winter geöffnete Rasthaus , wieder
etwas tiefer als dieses das einfache Gasthaus,Lum
Kandelhos", so daß also auch für die gesorgt ist, di«
es vorziehen, sich auf ihren Wanderungen nicht mit
Rucksack und Feldflasche zu beschweren . —

An besuchenswerten Punkten weist der Berg noch
den Großen Kandelfelsen und die nach dem
verstorbenen Schwarzwakdkenner Professor Thomas -
Freiburg benannte Thomashütte an seinem
Westhange auf , ersterer <1040 Meter ) durch seinen im¬
posanten Ausbau , seine wild zerrissen« Gestaltung, die
ihn auch als idealen Kletterfelsen erscheinen lassen,
fesselnd, letztere (1075 Meter, 20 Minuten vom
Gipfel) durch ihre instruktive Aussicht berühmt.

Die nachstehend beschriebene Wanderung erstreckt
sich auf zwei Tag« und hat als Hauptziel des zweiten
Tages den Rohkopf bei Freiburg , der ebenfallsals hervorragender Aussichtsberg bekannt ist.

1 . Tag.

Waldkirch - Kandel - Sl. Peter.
(Marschzeit 4X Std .)

Mit der Bahn nach Waldkirch im Elztal, früh 4 .1V
Uhr Schnellzug (nur bis Appenweier , dort Ueber -
gang auf Personenzug Appenweier ab 5.19, Ausent¬
halt zum Umsteigen in Appenweier 11 Minuten )oder 5 .36 Uhr besäst. Personenzug (ohne Umsteigenin Appenweier) . In Denzlingen geht man aus die
Elztalbahn über . Aufenthalt zum Umsteigen 6 und
4 Minuten ) , Waldkirch an 7 .29 und 8 .51 Uhr. Fahr¬preis 3 . Klasse Personenzug 2 .70 -K , Schnellzug (bis
Appenweier) 3 .70 ttt .

Waldkirch (263 Meter ü . d. M ., 5500 Einwoh¬ner) ist eine freundliche betriebsame Amtsstadt, dre
ihrer schönen Umgebung wegen auch gern als Er¬
holungsaufenthalt ausgesucht wird. Durch ihreOrgel- und Orchestrionsabrikation hat sie sich Weltruferworben . — Ihr gegenüber auf dem anderen Elz¬ufer erhebt sich die aussichtsreiche Ruine des SchlossesKastelburg, das im 14. Jahrhundert erbaut, im 1/ .durch die Franzosen zerstört wurde . Die Ruine «stin 25 Minuten erreichbar. —

Vom Bahnhof aus wendet man sich der Stadt züberschreitet die Elz und trifft gleich darauf auf d
Markierung Waldkirch —Kandel. Man folgt de:blauen Rhombus , der durch eine schöne Allee in dStadt leitet, bis zum Rathaus , biegt hier rechts wund geht die Kaiser Wilhelm-Straße aufwärts bfast ans Ende des Ortes , dann links in die Kande
strahe und auf ihr weiter bis zur Weggabelung, bder man sich rechts wendet; nun auf das Wasserweizu , an diesem links vorbei , und von hier ab, ohrnach rechts oder links abzuweichen, immer auf de-Fahrweg weiter , zur Linken das grüne Elztal mseinen stattlichen Ortschaften , die sich dicht an deFuß des Gebirges anlchnen . Man folgt später de ,
Wegweiser „Altersbach, Kandel" und geht im engean beiden Seiten von den Bergen eingeschlosseneAltersbachtal, ohne die nach rechts abgehenden We<zu beachten , bis zum Äaschaus Altersbach, hi -links übers Wasser und am andern Ufer auf dei« ahrwege aufwärts . Der Weg steigt , an allen zwefelhaften Stellen mit Wegweisern und Markierurversehen (die abzweigenden Wege über den Kanderucken bleiben unbeachtet) in herrlichem hochstänmigen Tannenwald beständig ziemlich qleichmäßan zur Rotw a ss e r Hütte (656 Meter ; IX Stvon Waldkirch) . Man solgt auch weiterhin imm,dem blauen Rhombus . Nach etwa 12 Minuten wiirechts hoch oben der Große Kandelfelsen mit sein¬blechernen Fahne sichtbar . 20 Minuten später steiman an der Rauquelle . einem Brunnen mit vozüglichem Wasser, in landschaftlich schöner UmgebunDabei die A lb i n h ü tt e (855 Meter). 10 Minutedanach , an der Stell « , wo der direkte Weg zum Kaidelrasthaus scharf links abbiegt, geht man geradaus , einige Stufen hinauf, über die Straße und driden wetter aufwärts . Bald bieten sich schöne Au

blicke ins Elztal . Der Pfad windet sich im Zickzack
empor zu dem 75 Meter hohen Koloß des Großen
Kandelselsens (eine Stund « von der Rot¬
wasserhütte) , der wildromantisch aus einer Stein¬
wildnis aufragt . Die Aussicht ist, wie erwähnt , ziem¬
lich verwachsen , doch hat man von oben ein schönes
Echo . — Vom Felsen folgt man dem Wegweiser
„Zum Rasthaus " und steigt in südlicher Richtung am
selsübersäten Abhang an . Nach etwa 10 Minuten
bei einer Ruhebank hat man eine herrliche Fern¬
sicht auf Waldkirch und Kollnau, ins Uebental und
auf die Berge des mittleren Schwarzwalds : tief unten
im Grünen das Wirtshaus „Altersbach"

. — Von hier
geht man halblinks ohne Wegweiser aufwärts , nach2 Minuten links <Wegw. : „Rasthaus " ) und dann
über den kahlen Hang auf die bald darauf sichtbarwerdende Gipfelpyramide zu (20 Minuten vom
Großen Kandelfelsen) . Sie ist Landesoermessungs¬
zeichen und mit einer Orientierungstafel versehen
(Schlüssel dazu im Rasthaus ) . Die Aussicht ist groß¬
artig , sie umfaßt Schwarzwald , Kaiserstuhl, Vogesen ,Rheintal , Schwäbische Alb ; bei klarem Wetter sind
auch die Alpen zu sehen ; sehr reizvoll ist der Blick
in die umliegenden Täler . — Zum Rasthaus gehtman über die kahle Hochfläche etwas abwärts .

Der Weg vom Rasthaus nach St . Peter führt wie¬
der eine kurze Strecke zurück (Wegw . : Rohr , St .
Peter ) , dann in der Nähe des Viehzauns abwärts
zum nahen Wald (kurz vorm Wald Wegweiser: Sä¬
gendobel, St . Peter ) . Bei der nach dem Eintritt in
den Wald folgenden Wegteilung geht man rechts,
gleich darauf wieder rechts (Wegw. ) , 5 Minuten da¬
nach links, dann am rechten Waldsaum hin, später
auf der Halde im Zweifel nicht rechts auf die beiden
einzelnen Höfe, sondern links auf den schon von
weitem sichtbaren, etwas oberhalb des Tannenwalds
frei stehenden Wegweiser zu , an einer Tannengruppevorbei, dann einen Weg überschreitend immer in der
gleichen Richtung weiter über die freie Halde ab¬
wärts . Der Weg ist steinig und schlecht , ein echter
Gebirgspfad , aber außerordentlich aussichtsreich : be¬
sonders schön der Blick aus den Feldberg, und die
übrigen Hauptgipfel des südlichen Schwarzwalds , die
man immer vor sich hat . Etwa 22 Minuten vondem letzterwähnten Wegweiser entfernt steht eine
Birkengruppe , hier geht man links abwärts , gleich
darauf wiä >er links, an einem Bauernhof vorbei
und in der gleichen Richtung weiter zur Talsohle;
hier übers Wasser, bei einem Bildstock links auf¬wärts , beim nächsten Bildstock wieder links, immer
ansteigend, später durch einen großen Hof , den Hai¬
denhof, dann unmittelbar hinter einem zweiten
Bauernhof (etwa X Std . nach dem Ueberschreiten der
Talsohle) rechts an einem groben Bretterzaun ent¬
lang abwärts . Nach 10 Minuten stößt der Weg aufdie Fahrstraße ; auf ihr geht man links bis zum
höchsten Punkt , danm gleich darauf -bei der Straßen¬
teilung rechts durch ^Tannenbestände hinunter nachSt . Peter (772 Meter ; IX Std . vom Kandel¬
gipfel), einem freundlichen kleinen Luftkurort (1400
Einwohner ) mit stattlicher zweitürmiger Kirche , die
früher die Grabstätte der Herzoge von Zähringenwar , und einem im sehenswerten ehemaligen Bene¬
diktinerkloster (Bibliothek und Rittersaal ) unter¬
gebrachten erzbischöflichen Priesterseminar .

2. Tag.
St. Peter - Roßkopf- Areiburg.

(Marschzeit 4X Std .)
Bon St . Peter geht man auf der gleichen Straße ,auf der man in den Ort gekommen, eine kurze Strecke

zurück bis zu einem Kruzifix, bei dem ein Weg mit
dem Wegweiser „Roßkopf" links von der Strahe ab¬
zweigt. Er zieht, zwischen mehreren Höfen hindurch,sanft aufwärts : nach 7 Minuten bei Wegteilung gehtman geradeaus und auf den Wald zu , wo man aufdie Markierung (blauer Rhombus mit I) trifft . Man
tritt bald wieder aus dem Walde, geht über die freie
Höhe , darauf wieder zwischen Höfen hindurch unddann immer in der gleichen Richtung weiter auf dem
schönen , von der Sektion Freiburg des Schwarzwald¬vereins angelegten „Meckelwege" , der in feinemersten Teile wundervolle Ausblicke auf die das Höl¬lental begleitenden Höhenzüge gestattet, während er
später eine ziemliche Strecke zwar bequem und fasteben , aber doch etwas eintönig durch den Wald
führt . Er ist ausreichend mit Wegweisern und Mar¬
kierungszeichen versehen, so daß ein Jrregehen aus¬
geschlossen ist ; man achte immer auf den blauen
Rhombus . Der Weg berührt die Langeck , zieht sicham Südhange des Brombeerkopfes und des Flaunser
hin, überschreitet, auf die andere Seite des Gebirgestretend , den Hochstieg-kopf und führt dann aussichts¬
reich am Waldrand hin zur Wegkreuzung am
Streckerkreuz (680 Meter ; 2X Std . von St .
Peter ) . 1 Minute entfernt am südlichen Abhang der
Mangolsbrunnen mit gutem Wasser; Schutzhütteeine kurze Strecke rückwärts vom Kreuz einig«
Schritte unterhalb des Weges . — Vom Kreuz gehtman in der seitherigen Richtung (Wegw. : .Hchsen -
lager" ) über die Matte aufwärts und verfolgt ständigden gleichen Weg, von jetzt ab fast stets mit hervor¬
ragend schönen Ausblicken, besonders aus das im
Hintergrund immer mächtiger sich entfaltende Kan¬
delmassiv . Bald senkt sich der Weg und wendet sich
gegen den Roßkopf zu, dessen lustiger Aussichtsturm
sichtbar wird ; bei Wegteilung geradeaus . Am „Och¬
senlager" (650 Meter ), dem Sattel zwischen Horn¬
bühl und Roßkopf, steigt man , dem Wegweiser „Mar¬
tinsfelsen, Roßkopf" folgend, halbrechts mit dem
blauen Rombus und röm . I durch jungen Wald leichtan , bei Wegteilung links (Wegw . : „Martinsselsen "

) ,und gelangt bald zur Rottecksruhe mit schöner Aus¬
sicht auf Breisgau und Kaiserstuhl. Nun halblinksin den Wald hinein und bequem zum Gipfel des

Roßkopfes (738 Meter ; ->/« Std . vom Strecker¬
kreuz) . Oben eine Schutzhütte . Zur Plattform des
1889 vom Schrvarzwaldverein errichteten 2? Meter
hohen eisernen Aussichtsturmes führen 135 Stufen .Oben mehrere Erklärungstafeln . Die Aussicht ist
außerordentlich vielseitig und instruktiv : sie umfaßtden ganzen Schwarzwald bis zum Kniebis und der
Hornisgrinde im Norden, die Täler der -Umgegend,Breisgau , Vogesen , Kaiserstuhl, Jura ; besonders
schön der Mick auf Freiburg im Vordergrund . —
Zum Abstieg nach Freiburg benutzt man den neben
der Schutzhütte abgehenden steilen, aber gut gehal¬tenen Zugangsweg I (Wegw. : „Ottilienstein" ), der ,prächtige Blicke ins Dreisamtal und auf die Feldberg¬kette bietend, über obere Rohkopfttufe, Ottiliensteinund untere Roßkopfstuse (überall Wegweiser) abwärts
führt . Beim Wegweiser „Hirzberg-Freiburg " folgtman diesem : der Weg geht bald in eine Straße über,auf der man in der seitherigen Richtung weitergeht,bei der nächsten Straßenkreuzung folgt man — wie
überhaupt vom Rohkopf ab ständig —
dem blauen Rhombus und geht am Kanonenplatz,einem berühmten Aussichtspunkt, der einen außer¬
ordentlich schönen Mick ins Dreisamtal und auf Frei¬
burg gestattet, vorüber hinab zur Stadt (Rohkopf—
Bahnhof Freiburg IX Stunden ) .

Rückfahrt von Freiburg abends 6 .31 u . 10 .32 Schnell¬
zug, 6 .46 u. 9 .16 Personenzug , Karlsruhe an Schnell¬
zug 8 .30, 12 .20 , Personenzug 11 .14 , 12 .57 (Personen -
zug in Offenburg 20 und 34 Minuten Aufenthalt ) .Fahrpreis 3. Kl . Schnellzug 4,70, Perfonenzug
2,80 -lt . W.

ZagdfchlotzKalkeubronuimSchwarzwald .
Won Rastatt , der ehemaligen Bundesfestung , führteine Zweigbahn in das romantische Tal der dem

nördlichen -Schwarzwald entspringenden unteren
Murg , deren Wasser in seinem felsigen Bett dahin¬
schäumt . Prächtige Höhenzüge umrahmen das Tal ,eines der herrlichsten unsrer badischen Heimat, und
noch niemand hat es bereut , dort eingetreten zu sein .Mit Recht wird es die Perle des Schwarzwaldes ge¬nannt . Aus dem Höhenrücken zwischen dem Murg -
und dem benachbarten Enztal liegen zwei jener Hoch¬moorseen, die zu den eigenartigsten Erscheinungen des
Schwarzwaldes gehören: der Wilde oder Hornsee aufder badisch-Württembergrschen Grenze und der Hoh-
lohsee auf badischem Gebiet. Ein ansehnliches
Sträßchen läuft zwischen beiden Seen durch, das ausdem Enztal durch das auf und nieder in dichten Tan¬
nenmantel gehüllte Kegelbachtal heraufkommt und
hinübersichrt nach Reichental und weiter hinaus andie große Murgtalstraße . Kurz ehe es die Höhe er¬
reicht , tritt der Wald ein wenig auseinander und eine
freundliche Lichtung bietet sich dem Auge des Wan¬
derers .

Hier liegt fast 1000 Meter über dem Meer , fernabvom rauschenden -Getriebe der Welt, zur Seite des
Weges ein halb schwarzwälderisch, halb schweizerischamnutendes , auf Quadratunterbau ganz aus braun¬
gebeiztem Holz gebautes Haus , stattlich , doch nicht
allzu groß, dahinter ein paar andere Gebäude in
massiverem Bau . Das im Mockstil gebaute Haus -stdas Jagdschlößchen Kaltenbronn , dem Großherzog
Friedrich von Baden gehörig. Einfach wie das
Aeuhere ist auch das Innere des so idyllisch mitten
im Tannendunkel auf einer hellgrünen Wiesenflüche
eingebetteten Jagdheims . Der einzig größere Raum
ist das Speisezimmer zu ebener Erde , in dem für
etliche 20 Personen Platz ist, im übrigen enthält das
Haus kleine hochgetäseite Zimmerchen, nur mit den
nötigsten Möbeln ausgestattet . Nur in dem schon
erwähnten Speisesaal ist man mit der Ausstattungein klein wenig üppiger zu Werk gegangen, ebenso istdie nach der Bergseite des Erdgeschosses hinaus ge¬
legene Küche mit einem stattlichen modernen Herd
versehen. -Den einzigen, für das Auge des Jägers
allerdings herrlichsten Schmuck bildet eine Samm¬
lung hervorragender , sämtlich im Kaltenbronner Re¬
vier erbeuteter Hirschgeweihe und Rehkronen , die die
Wände des Speisesaales, die Korridore und die übri¬
gen Gelasse schmücken.

Das Kaltenbronner Revier , auch an Hochwild
reich , gehört zu den besten Auerhahn -Revieren des
Schwarzwaldes . Schon in alter Zeit wurde es
wegen dieser Eigenschaften von den Fürsten des
badischen Landes gewürdigt , wovon noch ein in ein¬
samer Waldesstille gelegenes Denkmal kündet . Ein
altersgrauer Steinobelisk enthält die Inschrift : Karl
Friedrich, Großherzog von Baden , erlegte am
22 . April 1797 , morgens, 3 Auerhahnen — unü hier
fiel der dritte, der letzte, den der Hochselige geschossen.
Noch bis vor etwa einem Jahrzehnt weilte Kaiser
Wilhelm II. alljährlich als Jagdgast seines Onkels ,des b Großherzogs Friedrich I . von Baden , in Kal¬
tenbronn zur Auerhahnjagd . Im Oberstock nacheinem schmalen Balkon heraus , liegen die Gemächer,die der kaiserliche Jäger zu bewohnen pflegte, ein
Wohn- und ein Schlafgemach, beide von den beschei¬
densten Maßen . Auf speziellen Wunsch des Kaiserswurde an der Einrichtung nichts geändert , die Ein¬
fachheit gerade war es , die dem hohen Herrn den
Aufenthalt hier so lieb machte .

Daß der Kaiser, der in der Oeftentlichkeit meist
recht ernsten Antlitzes erscheint , auch recht vergnügt
sein und herzlich lachen kann, das hat er während des
Aufenthalts im Murgtal oft bewiesen. So fehlteeines Tages der Oberförster K ., ein sonst sehr tüch¬
tiger Schütze , gelegentlich eines Scheibenschießens die
gange Scheibe. Der Anzeiger sucht und sucht und
ruft schließlich dem Herrn in seiner badischen Mund¬
art zu : „' s isch nix ,

's isch gor nix ! " Da klopfte der
Kaiser dem ganz erstaunt dreinblickenden K . neckend
aus die Schulter und ruft unter lautem herzlichen

Lachen , den badischen Dialekt nachahmend: „'s ischnix, Oberförster, 's isch gor nix!"
Aus dem Kaltenbronn wurden aus Anlaß des

Kaiserbesuchs alljährlich 30—40 Hähne bestätigt, eineArbeit, welche die höchsten Anforderungen > an die
Tätigkeit der Forstbeamten stellte , die aber von die¬
sen freudig geleistet wurde , wenn das Ergebnis der
kaiserlichen Jagden den Hoffnungen und Wünschendes Monarchen entsprach .

Seit Anfang dieses Jahrhunderts geht der Kaiserfast alljährlich zur Auerhahnjagd in die Jagdgebietedes Fürsten von Fürstenberg nach Donaueschingenund den Beamten des Jagdschlüßchens Kaltenbronn
ist nur die Erinnerung an die kaiserlichen Besuchegeblieben. Das dem Jagdschloß Kaltenbronn benach¬barte alte Jagdhaus ist heute eine vielbesuchte Wirt¬
schaft und sommerlich Lustkurstatton. Als Andenken
an die kaiserlichen Besuch erhebt sich auf der nahen
Höhe des Hohloh (980 Meter) ein Ausstchtsturm . Der
durch die Anregung der Sektion Gernsbach im Murg¬tal des badischen Schwarzwaldvereins erbaute Turmwurde am 19, -September 1897 festlich eingeweihtund erhielt nach dem Vorschlag des verstorbenen
Großherzog Friedrich I . von Baden und mit Zustim¬
mung des Kaisers den Namen ,Laster Wilhelm-
Turm "

. Bon 1856—1895 stand aus dem Hohloh ein50 Fuß (15 Meter ) hohes Holzgerüst, das seiner
Bausällig-keit wegen abgetragen werden mußte . Der
jetzige massive Steinturm ist 32,2 Meter hoch, hatunten 4,40 Meter , oben 3,90 Meter Durchmesser und
ist auf 122 Stufen zu ersteigen. Von der Plattformaus bietet sich eine herrlich schöne Rund - und Fern¬
sicht, die den Ausstieg reichlich lohnt.

Wenn die Nachricht von der bevorstehenden An¬
kunft eines fürstlichen Jägers zur Auerhahnjagd aufdem Kaltenbronn eintrifft, dann beginnt für die dort
stationierten Jagdbeamten eine Zeit fieberhafter Tä¬
tigkeit . In erster Reihe gilt es, die Auerhähne zuverhören . Zu diesem Zweck haben die Beamten all¬
abendlich die Reviere abzupirschen , um die Hähnebeim Einstehen auszumachen, d . h. diejenigen Bäume
ausfindig zu machen , auf welchen die Hähne gegenAbend auszubaumen pflegen, um dort zu schlafen .
Gewöhnlich ist der -Schlafbamn auch der Balzbaumdes Hahnes, manchmal aber auch — und dies ist eine
Eigentümlichkeit gerade der älteren Hähne, der
Schlauesten unter den Schlauen — reitet er des
Morgens nach dem Erwachen ab, um auf einem ent¬
fernt stehenden Baum zu balzen. Immer aber pflegtes ein bestimmter Baum zu sein , den der Auerhahn
während der ganzen Periode als Balzplatz festhält.
Ist nun ein Hahn ausgemackst, d . h . durch mehrfache
Beobachtung festgestellt, daß der Hahn den betreffen¬den Baum als festen Balzplatz gewählt hat , dann
werden zu diesem tagsüber Pirschwege angelegt oder
bereits vorhandene sorgfältig von Blättern und
Aesten gereinigt, um das Anspringen des Hahnes zu
ermöglichen .

Noch vor Sonnenaufgang muß der fürstliche Jäger
unterwegs sein , um den Hahn während seines Bal¬
gens anzuschleichen . Wie funkelndes Geschmeide
müssen am kühlen Frühmorgen die Sterne blitzenund über das Moos des Gebirges muß ein leichter
Frost seinen Brautschleier gebreitet haben , wenn der
scheue Auerhahn seinen Balzgesang beginnen soll .
Zuerst klingt es wie leises Schnalzen und Knappen
durch den stillen Morgen , als liege eine Gesellschaft
feuchtfröhlicher Brüder in der Nähe, die eine Flasche
nach der andern entkorken . Vorwärts ! Zuerst leise
pirschend , bis deutlicher das Schnalzen, der Haupt -
schl-ag, vernehmbar wird . Während dem folgenden
„Schleifen"

, dos den Höhepunkt der Erregung dar¬
stellt, schließt der Hahn seine Lichter , er ist währenddes auf 2—3 Sekunden vollständig taub . Da gilt es ,
zwei bis drei Sprünge zu machen und dann wieder
zu verharren : nach weiterem Balzen geht es vor¬
wärts bis unter dem Baum . Da gilt es dann re¬
gungslos zu warten , bis Büchsenlicht eintritt . Welche
Waidmannslust für den fürstlichen Jäger , wenn dann
als harter Mühe Preis der königliche Vogel gut ge¬
troffen zur Erde poltert. —e—

Freiballon und Blitzgesahr.
Die Auffindung des eine Woche lang vermißten

Freiballons „Ilse "
, der durch einen Blitzschlag zer¬

stört wurde , weist wieder einmal auf die Gefahr
von Gewittern für die Freiballonfahrt hin . Be¬
kanntlich ist bei Fesselballonen und bei Drachen ,
die durch ihre Haltekabel mit der einer der Gewit¬
terwolke entgegengesetzten Elektrizität geladenen
Erde verbunden sind , das Einschlagen eines Blitzes
nicht allzu selten ; Freiballon - Unfälle
durch Blitzschläge dagegen kommen viel seltener
vor , da die Erfahrung lehrt , daß der Freiballon¬
führer bei einem Gewitter sich hüten muß , Ballast
zu geben und dadurch eine Verbindung mit der
andere Elektrizität enthaltenden Erde herzustellen .
Bei Anfängern liegt der Anreiz zum Ballastgeben
dann besonders nahe , wenn der Ballon in eine der
häufig mit Gewittern verbundenen Fallböen gerät ,
wie es auch bei dem Freiballon „Ilse " geschehen
zu sein scheint . Die Katastrophe selbst erinnert
an die Todesfahrt des Bitterfelder Ballons „De¬
litzsch"

, der mit 4 Balloninsassen über dem Dorfe
Reichensachsen bei Eisenach in etwa 300 m Höhe
von einem Blitz getroffen wurde und verbrannte ;
von den vier Insassen kam keiner mit dem Leben
davon .

„ Wenn man bedenkt"
, schrieb der bekannte

Essener Freiballonführer Dr . Bamler nach dem
Ballonunglück des „Delitzsch" 1910 , „daß die Mehr¬
zahl aller Ballonfahrten in der warmen Jahreszeit
stattfindet , in der Gewitterbildungen häufig sind,
so findet man , daß mindestens jeder Führer in der
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Lage sein mutz , das Entstehen und Herannaheneines Gewitters mit Sicherheit zu erkennen . Wenn
auch die Blitzgefahr , besonders für unsere deutschen
gummierten Ballons , nicht eigentlich groß ist , so
schaffen doch schon , von der Gefahr eines Blitz¬
schlages ganz abgesehen , die bei einem Gewitter
auftretenden Luftwirbel für die Balloninsassen
derartig kritische Lagen , daß man eigentlich nurdie Schilderung einer solchen Gewitterfahrt zu lesen
braucht , um von der Versuchung , ein derartigesAbenteuer auch zu erleben , geheilt zu sein . "

Unter gewöhnlichen Umständen nimmt der Frei¬ballon , sobald seine Verbindung mit der Erde gelöst
ist , die elektrische Spannung der seine Hülle um¬
gebenden Luft an , das Potential der ihn umgeben¬den Luftschicht . Ein Blitz alias Spannungs¬
möglichkeit unter Einbeziehung des
Ballons ist also erst dann möglich , wenn zwi¬
schen Wolken - und Erd -Elektrizität die Möglich¬keit des Spannungsausgleichs , z . B .
durch geworsenen Ballast oder durch
Berührung eines Metallteiles des
sehr schnell gefallenen und deshalb noch
mit entgegengesetzter Elektrizität geladenen Bal¬
lons mit der Erde stattfindet . Harmlose Erschei¬
nungen derselben Ursache sind auch dieSt . Elms -
feuer , die man an den metallischen Teilen rasch
gestiegener Freiballone sehen kann , die — mit der
Erdelektrizität geladen — in elektrisch geladene
Wolken geraten .

Karlsruher Tagblatt , Samstag , den 3. Mai 1913. Viertes Blatt.

Literatur.
Die Zeitschrift „Deutschland " mutz ihrem Inhaltund ihrer Ausstattung nach zu den besten Reise -

und Derkehrsorganen gerechnet werden . Davon
überzeugt wieder Nr . 1 des neuen Jahrganges .
Der illustrierte Teil bringt wertvolle Aufsätze mit
40 Illustrationen , und zwar : „Heimatliebe " von
Dr . Paul Meynen (Leipzig ) , Seite 1—2 ; „Die
Hamburger Jubiläumsfeier " von Alexander Zinn
lHamburg ) , Seite 2— 4 : „Das Kaiser -Friedrich - Dad

in Wiesbaden "
, Seite 4—8 ; „Wiesbadens neuer

Oberbürgermeister "
, Seite 8 ; „ Frankfurt a . M . "von Julius Eibau (Frankfurt a . M .) , Seite 10—12;

„Die Befreiungshalle bei Kelheim "
, Seite 13:

„Eine fröhliche Schülerwanderung durch Spessart ,Rhön , Knüll , Vogelsberg " von Prof . Rud . Kissinger
(Darmstadt ) , Seite 14— 18 : „Moderne Säuglings¬
fürsorge " von Ada Batike , Seite 18— 19 ; „ Das
Deuische Haus in Neuyork " von Dr . Friedr .
Schoenemann (Middletown , Conn . U .S .A . ) , Seite19—20 ; „Auf der Bilderjagd " von Arthur Rehbein ,Seite 20—22 ; „Uraufführung des Musikdramas
„Die drei Masken " von Isidore de Lara von A.
Eccarius - Sieber , Seite 23 ; „Die Bedeutung der
neuen Lötschbergbahn im internationalen Eisen¬
bahnverkehr " von A . Nistler , Seite 24— 26 ; „Das
neue bayerische Verkehrs -Ministerium zu Mün¬
chen"

, Seite 27 ; „Die Entwicklung des Verkehrsin Frankfurt a . M .
"

, Seite 28— 29 ; „Zur Mitter¬
nachtssonne "

, Seite 30—31. — Der wirtschaftlicheTeil enthält folgende Artikel und Abschnitte :
Natur - und Heimatschutz . — Wissenschaftliches . —
Deutschland und das Ausländ . — Dies und das .— Eisenbahnwesen . — Schiffahrt . — Luftschiffahrt .— Theater , festliche und sportliche Veranstaltungen .— Ausstellungen . — Kongresse und Versammlun¬
gen . — Bäder und Sommerfrischen . — Aus dem
Hotelivesen . — Verkehrs -Propaganda (Aufgaben
der Verkehrs -Organisationen von Dr . mod . Erwin
Iaeger , Leipzig ) . — Mitteilungen des Bundes
Deutscher Verkehrs - Vereine . — Aus den Bundes -
Vereinen . — Bücherschau .

Mit einer warm empfundenen Skizze über „Hei¬
matliebe " von Dr . Paul Meynen ( Leipzig ) eröffnetdie Zeitschrift die erste Nummer ihres neuen Jahr¬
ganges , die in bunter Reihenfolge wiederum eine
Reihe prächtig illustrierter Aufsätze aus dem Ge¬
biete von Heimatkunde und Heimatliebe , von
Städte - und Verkehrspropaganda aufweist . Jeder
Freund dieser Bestrebungen ist erfreut , wie diese
Zeitschrift immer wieder neue , interessante Bilder
aus den deutschen Städten und Landschaften vorzu¬
führen und durch Wort und Bild den Sinn für die

Schönheiten der Natur bei alt und jung zu wecken
weiß . So dient das Bundesorgan der deutschen
Derkehrsvereine nicht nur einer überaus vorneh¬men und in unserer heutigen Zeit dringend not¬
wendigen Werbearbeit zum weiteren Bekanntwer¬
den der deutschen Wander - und Reisegebiete , son¬dern in gleichem Maße einer wichtigen erzieheri¬
schen Aufgabe in unseren Schulen und Lehranstal¬ten , denen die „Deutschland " ein unermeßlichesund lebendiges Anschauungsmaterial in der an¬
sprechendsten Form liefert , wie es auch das jetzt
vorliegende erste Aprilheft in reicher Abwechslungbietet .

Eine neue Uebersichtskarte für den badischenund württembergischenSchwarzwald ist erschienen :
sie trägt den lateinischen Namen „Dux "

(Führer )
und darf gegenüber den anderen Karten sicherlichden Anspruch erheben , originell zu sein . Nicht nur
sind , wie auf den übrigen Karten , die Höhenwegeals empfehlenswerte Marschrouten markiert , sowiedie Straßen - , Eisenbahn - und wichtigsten Post - und
Autoverbindungen angegeben , sondern sie ist noch
umrahmt mit einem Verzeichnis der Touristen -
Hotels , die auch dem weniger bemittelten Wan¬
derer eine ordentliche Unterkunft zu bescheidenem
Preise bietet . Der Preis der neuen Karte beträgt
im Einzelverkauf 35 Sie ist von der Plan¬
druckerei E . Schulze , Pforzheim , hergestellt und
verlegt und durch alle Buchhandlungen , Schreib¬
warengeschäfte und Eisenbahnen sowie die auf ihr
verzeichneten Hotels zu beziehen .

Bayern . Unter diesem Titel erfolgt auf Veran¬
lassung des Landes - Fremdenverkehrs -
rates für Bayern soeben die Ausgabe einer
Werbeschrift , in der Bayern , seine landschaftliche
Schönheit und seine Städte in gedrängter Kürze
geschildert sind . Di « Schrift , die in typographischer
Hinsicht eine Pusterleistung darstellt , zeichnet sich
insbesondere durch die ganz hervorragende Wieder¬
gabe von Ansichten aus allen Gauen Bayerns aus .
Sie gelangt sowohl ip deutscher wie englischer und
französischer Sprache zur Ausgabe und wird haupt¬

sächlich durch die großen Reise - und Verkehrsbiiydes Auslandes , insbesondere durch Thos . CootzjTon , ferner durch die großen deutschen und a,ländischen Schiffahrtsgesellschaften usw . dem reis»den Publikum kostenlos zur Verfügung gestellte
Eisenbahn- und Reisekarte von Mittel -EuroVon Professor W . Liebenow erschien im a

Verlag G . m . b . H ., Berlin VV. 35 , eine „Eis»bahn - und Rejsekarte von Mittel -Europa " .
'

Maßstab 1 : 2 060 000 ist für di« Karte ein re,
günstiger , denn sie bleibt handlich und bringt alld
was für den Reisenden notwendig ist . Sie zetzdie deutschen Bundesstaaten farbig und das Ayland im Grenzkolorit . Für Orientierungen üb
Eisenbahnverbindungen , sowie über politische Et,teilungen ist sie bestens zu empfehlen . Der Pr »
von 80 L für die in Umschlag gefalzte Karte
möglicht die Anschaffung jedermann .

Allerlei.
Mannheimer Maifestwoche . Dom 4. bis 13 . HLdauern die Festlichkeiten , die Mannheims RuKals Feststadt neu begründen und befestigen sollL

Das reiche Programm nimmt am 4. Mai mit «
Eröffnung der Künstlerbunü -Ausstellung in Ls
Kunsthalle , den Pferderennen am Nachmittag uGabendlichen Konzerten seinen Anfang . Es setzt M
durch die folgenden Tage mit dem volkstümlich ^Maimarkt und seinen Preisverteilungen , Fest ,
stellungen in den Theatern , Konzerten im
und aus öffentlichen Plätzen und dem mehrtägig
badischen Sängerbundesfest in angenehmer
wechslung fort . Etwas Besonderes und Charq
teristisches bietet das Nachtfest auf dem Friedrich
platz mit der kunstvollen Steigerung der Jllun
Nation : Betonung der Gliederung dieses Ries «,
Platzes durch Lampionreihen , bengalische Feu
von den bekrönenden Türmen der Flankenbaut ^und des Wasserturms , Feuerwerk von dort . Leuch
fontänen und zum Schluß Konturenbeleuchtu
des hohen Wasserturmdaches und herabfallend
griechisches Feuer um den ganzen Turm . ßs-

hoi

kNlinren
SM Rübe des Schwarzwildes , reiz¬
volle« Landstädtehsn in malerisch.
Liegend sm Ringang in ds » ^ Ib-
tsl ; ständige elektrische Vor
Hindung mit der Residenz Karls¬

ruhe. Durch seine günstigen Irlimstisokon Verhältnisse (stets Kühle
Rächte) ist Rttlingvn dosender» geeignet ro Lommörsuleutkslt und Orslltseil - 6a !lN .äsuvrudem Vokueitr. Landkanskolonivn am Rorg und um Wald-
Rsulsodulemitksalprogrmnasium ,Lsbrersominar,Garnison, mod .Ls.cls
anstalt . Rrävhtigv Lpaziorgängv und gröbere Touren

nemäsn - Vsrkskpsvspsin Ltllingsn .

Out Ocköneck . r Minuten vorn
Turm . — Fern¬

sprecher 2yy . LcböNLtgelegener ^ usflugsplutz in
6er dtähe Ivurlsrubes . prächtiger Kundblick euk
Scbwurzwsld , Kheinebene . Restaurant Kurhaus .
Oute Pension , neu eingerichrete Ammer und Letten .
NsLige Preise . (Geeignete Lokalitäten , Osrten kür
OescllscdLtten . i 'rimL tVeine . dloningbr Kuiserbier .

bl . Labinitt , OutspLchter.

- MW». MM ! «MelmIM"
. -

Pl-Iinüon «r»k 5SM".
^ ,1 > 1111 I - Out bürgerliches Klaus . Telephon 115.
_ _ Grolle Säle . Gartenwirtschaft . Kegelbahn .

Herrliche staubfreie Lage mitten im tValcle . Groller 8aal , grolle
Terrasse mit derrlicker Ternsickt . Künk Lllir - Tee und Kaffee¬
gesellschaften bestens zu empfeblen . Kigene Konditorei . Stets
lebende Kiscke u . Geflügel . Pension von 5Mk . an . ^ uto -Qarage und *

Stallungen . Vlftr kalten uns bestens empfohlen Kamille Schenk .

Grolle Säle . Gartenwirtschaft . Kegelbahn ,
ff. Moninger Lier . Reine XVeine. jeden Mittwoch Scklackttag . lligene
Metzgerei mit elektr . Letrieb . Samstag von 4 Ohr an Schweinsknöckel
und Sclitveinsrippcken , sowie DeUkatell -Leberkäse . Vereinen bestens
empküklen . 2lu zahlreichem Lesuck ladet kreundl . ein K. Kurrer .

Sonntag , den 4 . Mai von 11 bis 1 Obr^ üksckoppen -Kvnrsrt.
Klackmittags von 3 Llbr ad

im Harten .

IVVrtt .
Sckwarzwald.
4M m . ü . It. U.

Hisssnins NsilquvIIvn
ssit ^adrluwäsrten bewLkrt gegen kiüeumatismu» , kicktu. cksrgl. Vamps-, LsISIukt- uud Kohlensäure SScisr,schwelt . Heilgymnastik, neue » Lalilum-Inkalstorlum,SohwlmmdSüsr, tuktkursn . Lsrüdmto Luzprowsuude.time - ^ Heues Kurhaus , vergdakn «um Sommerderg<7S0mlmit

plorahslm- ^ herrl. Lauueuwälcleru, Lurkaxell«, Lheatsr , pisvüsrsi .
Wildbad. 4 kroap. S . ä. ltgi . Laävorwaltung . j

öail lilefgentlieim

ist
sgros
. Erk
lsard
! evtl .
lZuse
j,Näh

A
Pal

- zug
lZim
Bai
«ibtc
Ei «
mitt

AMk ..!lllll «IM".
Altrenommiertes Klaus .

Geräumige Lokalitäten für Gesellschaften ,Vereine etc. Komfortable Fremdenzimmer . Pension . Schönster Garten .
Ls empfehlen sich die Besitzer :

Telephon 148. Qescliwister Küknor .

WM . Lsiersbroim
bei rrouäsustaät .

MI
Pei -Is l! . wükttembsi -gisvli .

Zotiwsi 'rwü ' äss .

WM ,
' am Tusso der

Reäwigsquslle
Csrüumige LvkallWten mit Tsrrasso . ürobsr
6art «u . Oute Rücke . Reine V^eine . Bmzabl -
roiobsv Lssuoh bittet V1IK. V stdoudammsr .

Ken erbaut , direkt am IVald , mit großartiger Aussicht , 650 m doek,komfortabel eingerichtet . Risktr . Lieht . Zentralheizung . Llrobe
Veranda . Lawn -Tsnnis . Telephon Rr . 8 . Prospekte beim

Besitzer Lbi -iatisn

WM .
7! SMok „riik «me"
: ; Inhaber : Ulbert Wilhelm -
: ; Grolle Lokalitäten für Vereine
; : und Gesellschaften . Oute Biere .
; ; Reine IVeine , vorzügl . Kücke .

Schöne premdenzimmer .

Lödellliittkllrort Lölligslelä
763 Klstsr ü . ä . Meer . Ladiseksr Sekwarzwalä .Pension V«Is Vesten«!.

nächst lVürrburg und Rothenburgo . d . Tauber (lVürttemb .)
Saison 1 . I^pril dis 15. Oktober .

- kr,//a//sne/s / /s/
'
/ö/ ' /o/y 's - s/ .-

2uvl(6>' lcrsnklisi1 , QsIIsnslsinsn,
^sltsuokl , l-sksplviclsn, okTonisoksT

Vvnslopfung , lllsgen - UNll VSTM-
krsnkksilvn, Qivkt usw.

zfom/ortads/ s/ogsr/c/itsrss lkbrdaor m/t ososrdaots/ ' Sspsodaac »'
^ erzllick beaufsichtigte Diät-Tische.

Z/ar/s ^ / 'S/r .'

Prospekts äureb den Besitzer 8 . Klassusr ,
Orossk . Lad . Boftraitsur in Karlsruhe .

Kleines , feines pensionsbaus mit 15, der Rsuzsit sntspreoksod eingerich¬tete» Rremdsnzimmer » und 28 guten Letten , direkt am südlichen Rand
des Doniswaldss gelegen . Schöner Karten , Zentralheizung , elektr . Licht .
— — — — — — Telephon 48 . ^ uto - Oarags . —

Vensunci clsn lllsTgsnIksimsp Ksnisquellv,8slr unc! psstillsn.
Auskünfte durch die Kurverwaltung .

MIIM rillil oelikcllen «Mf.
10 Minuten von der Station Busendack der ^ lbtalbakn entfernt . Groller
neuer Saal (200 qm Parkettboden ) für Vereine und Gesellschaften .Terrasse , schattige Gärten . Lieber ldedwigsquelle , lVattkopf in zwei
Stunden erreichbar . Eigentümer : bierm . Müller .

8vli« vfslbsd i.sng «nbrüvltvn

llelclmlilicli
im ^ ldtal .

ülillliok iili« kmlmi «me.
Scköne Lokalitäten . — Gartenwirtschaft .
Tennispl .,premdenzimmer40 Betten . Post
und Telepk . im Klause . Besitzer : /L Mai .

Wll «M llemillllb.
längerem Aufenthalt bestens empkoklen .

llotel ullll keiüion .— Telepkon 13. —
Kür Ausflüge und zu

Zentralheizung . Prospekte .

gsgr . 1766.
Botel n . Kurhaus i. grobem park . Schattige Anlagen n . Terrassen ,
geräumige Skle . Station der Banptbabn Beidslberg -Karlsrnbe .
Sogen llslsorkeit , vkroil . Rautkraukk ., luettsoks Lüekttousv

und AetaUverglktullgsu ete . von bestem Brkolg .Inkälationen und Bäder im Banse . Pension , ^ srztlied sskr
empfohlen . Prospekte gratis .

— — knSEknung sin II , Ms !» — >
llr . R . AvgvImvTvr , Badearzt . Lllrsd 8ig «l, Rigentümer .

NMNM . NM »ml kemiliii Mne.
Geschwister Beckigner .

Durch seine „ sonnige " Lage für Krük -
rakrsaukentkalt bevorzugt . Renommiert für Küche u . Keller . Spezialität :
Korelleo . Groller schattiger Gatten . Okkene Karlsruher und Münchener
Biere , bleu ! Groller Saal kür Vereine u . Gesellschaften . Telephon dir . 6.

^ uto -Garage .

VirkedaK rur Lppenmükle
zwischen Mükldurg und Daxlanden gelegen .

KroLer 8vdaMgvr Karlen unä 8äle
für Vereine und Gesellschaften . — Kahnfahrt .

Ink . ^ xtmann .

llatinliofmfssetlgll K/üttli s. kti.
»m Vege ZUM Korstbsu » Lsngenbong gelesen , emxüshlt

ln jeder Huderstttmy
za jeder ragssroit .

SperialiMt ISIIsr » Linimelrlingor . Mp « »»

Heim veuev Slllivliof
empiieklt Zuten )VUtts § 8ti8ck sowie rerekliLltixe
frük8tüek8 - u . ^ benllplstte . Sekremppsckes vier .

feine ^Vurstwsren » U8 eigener Sekisektunz .

» » UL KÜR
LL8S » ttTL
ttEKRL » -

SLttLLioUNS
-»^ sosroar

«. ivsaau .

am Llain l Interessantes
VvHIIvUII (Laden) beliebt Leise
ziel. Lurgruiu«, alte Lauten , 2 kltisse ,
Lerge , VVälder . Oute Verpklegung .
pübrer durch den premdenverein .

j M Leise v. Slmtt
sind die notwendigsten
:: Bekleidungsstücke ::

MarschsNesel
Stratzevsllesel

SÄbschuhe
Reiseschuhe

Mktt Seil
^ Nachf . G . Grotzkopf

' s , Hofl .

kaiserstratze 177.

Touren -
Stiefel , Strümpfe , Rucksäcke ,
alle Aluminium -Artikel , Sport -
Anzüge,Boz . Mäntel , Münchener s

eine
Trep ,
che , 1
ikSasd
zu m
den ,

Beste Bezugsquelle ,
billigste Preise .

Sport -Beier
Kaiserstr . 174 , b. d. Hirschstr.

19jähnge Erfahmngen .
Vers. n . ausw . Katalog pottofrei .

W«
Herrs
3 . St
Jubel
miete
gehör
Näh .
der E

Hautröt'
Gegen

Rrampfftimeil

Blütchen , Mitesser , sowie alle Arten (
Hautunreinigkeiten u . Hautausschl .
schwinden b . tägl . Gebrauch der ed

Steckenpferd- '
Carbol -Teerschwefel -Seife

von Bergmann >L Co ., Rade!
ä Stück 50 A . Zu haben bei :

Hel
i besteh
j Bader^Berar
zimrm
oder
zuseh «

! porter6

sowie chconifthe Katarrhe emps .
die schleimlösenden unschädlichen
Dr. Lindenmeyers Salus -Bonbons.
Zugleich gutes Magenmittel ! In
Schachteln ä 1.— und in Beu¬
teln zu 25 und 60 L , Tee 20 L ,in den Apotheken , Drogerien u . in
der Engros - Niederlage Gebr . Vet¬
ter, Zirkel 15.

C . Roth . Hofdrog-, Herrenstr. 26p
Otto Mayer . Wilhelmstr. 20
sowie in allen Apotheken.
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Ersatz«
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Viertes Blatt.

m vermieten
Friedrichsplatz II

ist eine herrschaftliche Wobnungvon 7
Zimmer » und Veranda auf sogleich
zu vermieten . Näheres daselbst eine
Treppe hoch bei Emil Weist

riabi
Iscisr,Irluin,iuiule.rimit
isrsi.

fäcke ,
störte
tener

lfrei.

Jollystratze 11,
IN schöner, sreier Lage, ist die
Wohnung im 3 . Stock , bestehend
aus 7 Zimmern , Küche , Bad und
reichlichem Zubehör per 1 . Just d.
st . anderweitig zu vermieten . Nah.
zu erfahren bei K. Gössel . Krieg -
straße V7, Büro im Hast_

Kriegstraste ISS . herrschaftliche
7 Zimmerwohnuug (Hochparterre)
zu vermieten .
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kW«« « MMslr. A
bestehend aus 10 Zimmern mik reich!. Zugehor
zum 1. Oktober zu vermieten. Näheres nebenan
Hirsch -Apotheke . Ecke Hirsch - und Amalieufiratze.

Hirschstraße 43
ist eine hübsche Parterrewohnung
von 3—4 Zimmern , Küche , Ver¬
anda re . an eine kl . Fam . sofort
oder später zu vermieten . Nähe-

Zu vermieten
Im Hause Ecke Kaiser - u . Wald -

hornstr . 25 sofort oder snäter die
! Wohnung im 3. Stock.
>7 Zimmer mit Erker u. 2 Bal -
konen , Badezimm ., Küche . Speise¬
kammer , 2 Mansarden , 2 Keller ,

>Gas - u . elektrische Leitung . In¬
nenausstattung (Tapeten u . An¬
strich ) nach Wahl und Wunsch des

- Mieters . Wohnung eignet sich so¬
wohl für Bureau , wie besonders
für Ausübung d . ärztlichen (zahn-

. ärztlichen ) Praxis . Besichtigung
- jederzeit (Hausmeister ) . Rädere

Auskunft im Anwaltsbureau Kai -
^ serstratze 100 , 3 . Stock

Wohnung zu vermieten .
Waldhornstr . 14, n . dem Schloß¬

platz, 2 Trepp , hoch , ist eine schöne
Wohnung von 7 Zimmern , Bade-

-Zimmer, Balkon , gr. Hofveranda
Lu. reich! . Zubehör auf 1 . Juli zu
Lvermieten . Anzusehen zwischen 1v
l und 4 Uhr. Näheres parterre od .
im Kontor im Hofe rechts.

Akademiestraße 67,
ist eine schöne Wohnung von 6
großen Zimmern , Badeeinrichtung ,
Erker u . Küchenveranda , 2 Man -

isarden u . 3 Kellern auf 1 . Juli
! evtl , früher zu vermieten . Ein¬
zusehen täglich von 11 bis 5 Uhr.
Näheres daselbst parterre .

Zu vermieten
wegen Versetzung die ruhig gele¬
gene Herrschaft !. Wohnung Koch¬
strabe 3, 1 Treppe , bestehend aus
6 Zimmern und Zubehör , auf
1 . Juni oder später . Näheres
Helmholtzstraße 7, Erdgeschoß.

Silils RllMttttKlHe U
per sogleich zu vermieten :

Werkstätte mit Lagerplatz . Näh.
Steinstraße 11, 2 . Stock.

Liegenfchaftsogenturen Kahn .
Adlerstr . 17 . 2. Stock, ist eine

schöne Wohnung von 5 Zimmern ,
Mansarde , Küche , Keller rc . auf 1 .
Juli zu vermieten . Näh. Bürklin -
straße S, 3 .

' Stock.
Baumeisterstraße 12 ist eine

Wohnung von 5 Zimmern, 1 große
Küche, 1 Keller , 1—2 Mans . . Anteil
am Trockenspeicher, an anständ . Fam.
per 1 . Juli zu venu . Zu erfragen
daselbst im 2. Stock oder Schützen¬
straße 52 im Laden-

, Akademiestr . 73 . vis -a -vis dem
! Palais Prinz Karl , ist weg . Weg -
- zug der 3 . Stock, bestehend in 6
s Zimmern » Küche, Speisekammer ,' Bad , 2 Mausarden « . 2 Keller -
! abteilunge « auf 1 . Juli zu verm .
Eiuzus . vou 11 bis 1 Uhr u. uach -

l mittags v.4bis6Uhr . Nah .das. P.

Hirschstraße 8S im 2. St.
moderne geräumige 6 Zimmer -
Woh«««g mit Bad , Speise¬
kammer und reichlichem Zu¬
behör auf sogleich od . später zu
vermieten . Näheres im Laden.

Kaiser-Allee 25a ist im 3 . Stock
^ eine herrschaftliche Wohnung von
6 Zimmern , Bad , 2 Mansarden rc .

lauf 1 . Juli zu vermieten . Einzu -
l sehen von 3—5 Uhr . Näh . daselbst
: oder Westendstraße 41 , parterre .

1 Soficiistraßc S, L
- d nächstder Karlstraßc,1 Treppe M
. ^ hoch, ist die Wohnung von M^ 6 Zimmern, Küche samt Zu- d
M gehör auf 1 . Juli zu ver- dmieten . ^

Sofienstraße 54,
eine schöne , Helle Wohnung , 3
Treppen , 6—8 Zimmer , Bad , Kü¬
che , Keller , Mansarden , Verandas ,Waschküche rc. sofort oder später
zu vermieten . Zu erfrag , im La-den oder Ettlingerstr . 17, pari .

Weinbrennerstr . 13 sind 2 schöne
Herrschastswohnungen , Hochpart . u.3. Stock, mit je 6 Zimmern und
Zubehör auf 1. Juli d . I . zu ver¬mieten . Zur Hockvarterrewohnung

Hört eine hübsche Gartenanlage ,äh. daselbst beim Eigentümer inder Gartenvilla tägl . von Ist—4 U.

Iren .

gehört
Näh . d

r G<r

SttWstSWhMg,ohne Bis -a-vis,
Helmholtzstr. S ist der 2. Stock,bestehend aus 6 großen Zimmern ,Badezimmer , 2 Balkonen u . einerVeranda , im 4. Stock Fremden¬zimmer u. 3 Kammern , auf 1. Julioder später zu vermieten . An¬

zusehen von 11—1 Uhr. Auskunftparterre .
6 Zimmerwohnmlg.

. Ecke Kr Westend- u. Sofienstr. 64
rst 1 Wohnung von 6 großen ZimmernNM Balkon, wovon 5 auf die Straßegehen, nebst allem Zubehör, auf 1. Juli
zu vermieten . Näh . zwischen 11—12LkÄ
Woynmig zu vermieten.

Karlstr . 27, 3 Treppen , ist eineMwne, geräumige Wohnung , ohneB :s -a -vis , bestehend aus 6 Zim¬mern , Badezimmer u . sonst. Zub .,auf 1 . August zu vermieten . Nä¬heres im Möbelladen .

Gartenstr . « 6
ist eine Wohnung von 5 Zimmern
im 1. Stock , sowie eine3 Zimmer-
wohnung im 5. Stock mit Küche ,
Mansarden, Keller auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres Rüppurrer-
straße 13 , Bureau.

Boeckhstraße 27. 2. Stock (neues
Haus ) , ist eine mit allem Komfort
der Neuzeit eingericht . 4 Zimmer¬
wohnung aus 1 . Juli zu vermiet .

Gottesauerstr . 13 ist eine schöne
Wohnung , besteh , aus 5 Zimmern ,
Küche , 2 Kellern , Mansarde , auf
1 . Juli 1913 zu vermieten . Zu
erfragen im 1 . Stock.

Hlrschstr. 85 schöne 5 Zimmer¬
wohn . mit Balkon , Bad u . sonst.
Zub . auf 1 . Juni od. Juli zu ver¬
miet . Näh. i . 1 . St . v. 16—12 u
2—4 Uhr.

Kaiserstraße 24 ist der 2. Stock,
best , aus 5 Zimm ., Bad , 2 Verand .
u. reich!. Zub . aus 1. Juli an ruh .
Leute zu vermiet . Preis 1100 -K.
Wohnung wird z. T . neu hergerich¬
tet . Zu erfragen Karl -Friedrich-
straße 12, 2. Stock . Teleph . 1995.

Schumannstraße K,
S Zimmer , Bel-Etage ,mit Bad , Garten und reich¬

lichem Zubehör per1 . Juli ISIS billig zu
vermieten . Zu erfrag . Wil¬
helmstraße 57, Telephon 185 ,
od . Bachstr . 41 beiNiemann .

Sofienstr . 55 sind zwei sch . Fünf¬
zimmerwohnungen mit reicht. Zu¬
behör auf 1. Juli od . früher zuvermieten . Näh. im 1. Stock .

Sofienstr . 77 ist eine schöne , neu¬
zeitliche 5 Zimmerwohnung mit
Balkon , Terrasse , Bad , Mansardeu. sonstig. Zubehör auf 1. Juli zuvermieten . Näheres BeiertheimerAllee 28, parterre .

Biktoriastraße 12a
3. Stock , in sehr ruhigem Hause isteine Wohnung von 5Zunmern , Kücheund reichlichem Zubehör ans 1 . Juli
zn vermieten . Anzusehen von 2 bis6 Uhr . Wasserklosett wird eingerichtet.Näheres Biktoriastraße 12.

Nächst d. Mühlburger Tor
zu vermieten schöne Bel-Etage
von 5 Zimmern, Bad , Erker ,reicht. Zubehör . Zu erfragen bei
Kircheubauer , Lessingstr. 1 , pt .

In gutem , ruhigem Hause isteine schöne 5 Zimmerwohnuug m .Bad , Balkon , großer gedeckt . Ver¬
anda u . allem Zubehör für sofortoder später zu vermieten . Näher .
Klauprechtstr . 35, 3 . Stock (neuer^ eil) .

L-chöne 5 Zimmerwohnung mit
Ballon und Terrasse und allem Zu¬
behör auf 1 . Juli in gutem Hause der
Altweststadt zu vermieten . Preis 950
Näheres Vorholzstraße 38 m .

Westliche Kaiserstraße
ist eine schöne 5 Zimmerwohnung ,in der Nähe der Hauptpost , mit
Zubehör , Vorderhaus , zu vermiet .Offerten unter Nr . 6854 ins Tag -

_Hardtwald stadtteil, in schönsterLage, ist eine Herrschaftswohng .von 5 grohen Zimmern mit elektr .
Licht u . all . Zubehör auf 1. Julizu vermieten . Näh. Kriegstr . 105o. b . Hrn . Kornfand , Kaiserstr . 56.

Draisftratze v III
ist eine große , mit elektr . Licht u .
Gas eingerichtete 4 Zimmerwoh¬
nung mit eingericht . Bad , Speise¬
kammer , Mädchenzimmer , 2 Kel¬
lern , auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Rankestr . 6, 1 . St ., bei
Häufler sr., Telenbon 2629 .

Goethestr . 45. Gutenbergplatz ,
sind schöne 4 u. 2 Zimmerwohng .
mit Bad u . Zub . auf 1 . Juli , 4 Zim¬
merwohn . evtl , früher , sowie Bach -
stratze 67 schöne 4 Zimmerwohng .
mit Bad u . Zub. auf sofort oder
später zu vermieten . Näh . Goethe¬
straße 45, Laden od . Bachstr. 67,
4 . Stock .

Nan - rechtßr . 17,2 . Ltolk ,
moderne 4 Zimmerwohnung mit
Balkon , Bad , Speifek . rc . wegen
Versetzung auf sofort od . 1 . Juli
zu vermieten . Näh . daselbst oder
Kriegstraße 146 , 4. Stock .

Rheinstr . 13 sind die Bel-Etagemit 4—5 Zimmern , BaL u . Zubeh .,
sowie der 3 . Stock, mit 4 Zimmern
u . Zubehör auf 1. Juli oder früher
preiswert zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 37 im Laden.

Rintheimerstraße 69
ist auf 1 . Juli zu vermieten : eine
Wohnung im 1 . Stock von 4 Zimmern,2 Küchen, Keller und Gartenanteil.
Zu erfragen Kronenstr. 33 im Bureau.

Riippurrerstr . SÄ a , i . Stock , ohne
Vis- a-vis, 4 Zimmer, große Küche ,
Mansarde und sonstiges Zubehör auf
1. Juli zu vermieten .

Sofienstr . 65 » ist im 3 . Stock
eine schöne 4 Zimmerwohnung auf
I . Juli preiswert zu vermieten . Näh .im 1. Stock daselbst.

Sü - endstr . ÄS
4 Zimmerwohnung mit Bad , elek¬
trischem Licht , per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . Putlitzstraße 22 .

Westeudstraßc > .47 . 3. Stock, 4
Zimmer, gr . Alkoven , 2 Mansarden, 2
Keller zu vermieten . Näheres 1 . St .

Winterstratze 41 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung nebst Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Preis
480 »st. Näh . daselbst, 2. Stock ,
daselbst, 2. Stock .

4 Zimmer -Wohnung
nebst all . Zubehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh . Wilhelmstr . 45,im Laden , Ecke Luisenstraße .

Schöne 1 Amttmdnuvgev ,
der Neuzeit entsprechend , mit Bad,Gartenant ., Neubau Boeckhstr. 42,
sind sofort od . per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei Adolf
Bender . Blechnerei , Sternberg -
straße 8 , 2. Stock .

4 Zimmerwohnung , schön u . ge¬
räumig , sofort oder später billig
zu vermieten : Hardtstraße 37.

Wohnung zu vermieten .
Goethestr . 24 ist im 1 . Stock eine

schöne 4 Zimmerwohnung auf 1 .
Juli zu vermieten . Näh . Georg-
Friedrichstraße 11,1 . Stock.

Wohnung zu vermieten .
In d . Georg -Friedrichstr . ist auf

1 . Juli eine sehr schöne , der Neu¬
zeit entspr . eingerichtete 4 Zimmer¬
wohnung im 2 . Stock zu vermiet .
Näh . Melanchthonstr . 2 im Büro .

brke Bseckj - Nil SMuhßr . ,
Neubau .

Mit ollem der Neuzeit entsprech.
eingerichtete 4 Zimmerwohnungen ,auf Wunsch mit eingerichtet . Bad ,evtl, mit Warmwasserleitung , aus
sofort zu vermieten . Näh . Karl¬
straße 26 . 3. Stock . Telephon 3151 .

Baumeisterstraße 12 ist eine
Mansardenwohnung, 3 Zimmer, Küche,Mansarde, an anständige Familie per1. Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst oder Schützenstr . 52 , Laden.

Brahmsstr . 29. in neuerbautem
Hause, sind noch einige 3 Zimmer¬
wohn . mit Bad rc. sof . od . spät , zuvermiet . Näh . beim Verwalter das.

Friedenstr . 24, 2 . Stock , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung auf 1.
Juli zu vermiet . Näh . im Laden .

Herderftr . 8, 1. u . 2. Stock , jeeine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres Sofienstratze 95 , 1. Stock . «

Muästr . 19 , Müyllimg,
im 3 . u . 4 . Stock je eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Bad , Spei¬
sekammer , Mansarde u . allem Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Tel. 1W8 . Näh . pari .

Leopoldstr. 33 ist eine Mansar¬
denwohnung von 3 Zimmern und
Zubehör auf Juli zu vermieten .
Näheres daselbst im 1 . Stock .

Maxaustratze 43 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Bad und
Mansarde im 2 . Stock auf sofort
oder 1. Juli zu vermieten . Näh.
im 1 . Stock.

Maxaustratze 47 , schöne 2 Zim-
merwchnung, 2 . Stock, ohne Vis- a- vis ,
wegen Wegzug auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres parterre, rechts .

Rheinstr . 49 ist im 4. Stock eine
hübsche Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller u. Mansarde auf 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im Laden.

Sofienstr . 16 ist eine 3 Zimmer¬
wohnung mit Zugehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres daselbst
oder Eisenlohrstr . 26 , 2. Stock . Te¬
lephon 1453.

Sofienstr . 77 ist eine schöne , neu¬
zeitliche 3 Zimmerwohnung mit
Balkon , Terrasse , Bad u . sonstig.
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Beiertheimer Allee 28 , pari .

Steinstr . 7,' Seitenbau . 2 . Stock ,
sind eine schöne kl . 3 Zimmerwoh¬
nung auf 1 . Juli u . im 4. Stock 1
Zimmer mit Küche u. Keller auf
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres Vorderhaus im Laden od.
Brauerei Heinrich FÄs , Krieg¬
straße 115 .

Waldstratze 35
ist auf 1 . Juli zu vermieten : eine
schöne Wohnung im Settenbau, 3 . St .,
von 3 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde. Näheres daselbst, Vorder¬
haus . 2. Stock.

Walbsträße 36 . ß 'Lr .
'"

hoA
"
ist

eine freundl. Wohnung von 3 Zimmern
mit Ballon nebst Küche und Keller
ans 1. Juli zu vermieten . Zentral¬
heizung, elektr. Licht , Gas . Näheres
im Laden daselbst.

Zu vermieten :
3- und S Zimmerwohnungen , ohne
Vis -a-vis , in schöner Lage. Näh.
Edelsheimstratze 7, 3. Stock.

Wohnung zu vermiete «.
Bannwald -Allee 38 ist eine Drei -

Zimmerwohnung auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres im 1 . Stock.

3 Zkmmerwohnung
in freier , sonniger Lage , mit Gar¬
tenanteil , im 2. Stock , ist Stösser -
straße 3n auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres daselbst im
4. Stock links .

Nevßllll BseDkilße 11
sind schöne 3 Zimmerwohnungen, mo¬
dern ausgestattet, mit Bad , Balkon,Veranda, Gartenanteil und Zubehör
auf Juni oder Juli zu vermieten . Zu
erfragen Lenzstraße 2 im Eckladen.
3 Zirnmerloohnungen

Essenweinstratze 3V auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . im 2 . Stock links
oder Sofienstratze 56 , 3. Stock .

Grünwinkel , Sinnerstraße 11 ,2. Stock, ist eine 3 Zimmerwohnung
mit Spcicherkammer auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres daselbst.

Degenfeldstratze 8 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Gas auf
1 . Juli zu vermiet . Zu erfr . 1 . St .

Kaiserstr . 205, 3 Tr . hoch, Seitb .,
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u . Keller per 1 . Juli an kleine
Familie zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden rechts.

Kreuzstraße 2S . Vorderh . , 5 . Stock ,ist eine schöne 2 Zimmcrwohnungmit
Küche und Keller an eine kinderlose
Familie per sofort zu verm . Näheres
Steinstraßc 2V , Kontor .

Luisenstratzr 58 ist eine schone
2 Zimmerwohnung mit Koch- und
Leuchtgas auf 1 . Juli zu vermiet .
Näheres im 5 . Stock .

Schützenstr. 30, Vordh . , 2 Zim¬
merwohnungen per 1 . Juni zu
vermieten . Näheres im Laden .

Sofienstr . 32 ist im Seitb . , 2 . <Ä .,eine Wohnung von 2 Zimmern und
Küche auf 1. Juli an eine steine Fam .
zu vermieten . Anzuseh. von vorm.
10 Uhr bis nachm. 3 Uhr . Näh. im
Vorderhaus, parterre.

Waldhornstr . 31 ist eine freundl .
Mansardenwohnung vön 2 Zimm .,
Küche u . Keller an kl ., ruh . Fam .
auf 1 . Juni zu vermieten . Zu er¬
fragen im 2 . Stock.

Mansardenwohnungen ,
2 Zimmer und Zubehör , 2 Treppen
hoch, sowie 1 Zimmer mit Küche
für 1 Person, Leopoldstraße 13, zu
vermieten . Näheres im 2 . Stock.

oder Atelier
zu vermieten . Zu erfrag . Ludwig¬

Schützenstraße » I , Seitenbau,4. St . , ist ein großes Zimmer nebst
Zubehör aus 1 . Juni oder 1 . Juli zu
vermieten . Anzus. von 12 bis 1-22 Uhr
oder von 6 Uhr ab . Näheres Seiten¬
bau, 2. Stock rechts .

Stesnstr . 11 ist per 1 . Juni eine
schöne Wohnung von 1 Zimmer ,
Alkoven u . Küche im Hinterhaus
zu vermieten . Näh. das. , 2. St .

LZSe» mrü Lokale
^ .. - - >

Laden
sofort zu vermieten . Näheres
Kaiserstraße 229. 4. Stock links .
Meu zu vermieten.
In guter Lage der Südstadt ist

sofort ein Laden ohne Wohnung,
auch für andere Zwecke geeignet,
zu vermieten . Offerten unter Nr .
6706 ins Tagblattbüro erbeten .
Mrl-Fnedrichsttaße 22

ist ein Laden mit 2 Zimmern , in
welchem seit vielen Jahren ein
Putzgeschäft betrieben wurde , auf
1 . Juli 1913 zu vermieten . Auch
könnte eine Wohnung von 4 Zim¬
mern im 3. Stock dazu vermietet
werden . Näheres im Grund - und
Hausbes .-Berein . Herrenstr . 48 , I.x*re*rr***re*x

Sofienstraße 5 ist der 8

X Laden XX in dem seit Jahren eine Buch - XX n«d Schreibmaterialien - X
De Handlung war , vis-a-vis

der höheren Mädchenschule,
HF mit anstoßender Wohnung ^
^ auf 1. Ostober zu vermieten, rr

xxxxxxxxxxx
Markgrafenstr . 43 ist ein Laden

nebst Magazin ober Wohnung so¬
fort zu vermieten . Näheres bei
Ludwig Homburger , Zirkel 20.

Goethestraße 9 ist ein
Lade «

mit 2Zimmerwohnung, Kücheu . Keller
auf sofort zu verm . Näb. das . i . 2. L-tock.

Laden,
mit oder ohne Wohnung, zu vermieten .
Näheres Kaiser -Passage 28.

Schöner Laden.
Hardlstratze 52, Ecke Kärcherstr .,2 große Schaufenster , passend für

jedes Geschäft, mit ot>. ohne Woh¬
nung , sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst 2. Stock
bei Herrn Men« .

Kontor¬
oder Arbettsräume, zwei schöne , Helle,
sind billig zu vermieten .

Näheres Kaffer -Mlee 27 II .
Auf sogleich preiswert z« ver¬

miete «
Mi Helle, Nrcheiimderzthtllde

Mme «tt Büro
(12,50X7,00 und 5.50X5I0 Meter
groß) für Magazin oder Werkstätte mit
ruhigem Betrieb geeignet. Näheres
Herrenstraße 31, Hmterh. II .

Kaiserstr. ISS s
sind die von der Aunoneen-
Expeditio « Rudolf Mosse
seither inneHehabten Büro -
Räumlichkeiten, 4 Zimmer,auf I . Juli zu vermieten .
Näh . durch Gebr . Ett -
liuger , KaiserftraheISS .

In unmittelbarer Nähe d . neuen
Bahnhofes hat auf 1 . Oktober d.
Is . zu vermieten : große u. klei¬
nere Büroräumlichkeiten mit und
ohne Zentralheizung , sowie 5, 4
und 3 Zimmerwohnungen .
Zentralkaff « der bad . landw . Ein -
und Berkaussgenossenschaften in

Karlsruhe , Ettlingerstraße 59.
Atelier .

Helles , geraum . Atelier mit Zu¬
behörraum (Gas und Wasser) in
bess . Hause in der Südendstratze
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Karlstr . 26, mittl . Haus ,2. Stock . Telephon 3151 .

Durlacherstratze 93 ist eine

Werkstätte
ans sofort oder später zu vermie¬
ten . Näheres bei Ludwig Hom¬
burger . Zirkel 20.

Markgrafenstr . 43 ist eine Helle,
große Werkstätte , sehr geeignet
für eine Schmiede , Schreinerei ,
sofort zu vermieten . Näh . durch
Ludwig Homburger , Zirkel 20.

in der Leopoldstraße, 2. Stock , sogleich
zu vermieten . Näheres Schillerst!. 48.

Schützkilstraße 42
sind sofort oder später ein kleiner .
Magazin u . eine schöne Werkstätte
zu vermieten . Näh , im Laden.

2 leere Zimmer und Küche zuvermieten . Au erfrag . Amalien -
straße 18 im Laden.

Zu vermieten sofort oder später
Karlstratze 38

MWjiMime mit Mros .
I . Hang, 2. Stock , Hinterbau .

Elsenvahnstraße 18
ist ein großer , Heller Schopf , ca. 30 qm
Fläche , der sich vorzüglich als Werk¬
statt einrichten läßt, per sofort oder
später zu vermieten. Näheres daselbst,Seitenbau, parterre links .

Stallung .
Aorkstr . 43 ist ein schöner Stall

für 2 Pferde , 1 Zimmer , Futter¬
raum , sofort zu vermieten . Näh .
Eisenlohrstr . 26, 2. St ., Tel . 1453 .

Waldstr . 20. 3. St . , ist sofort ein
schönes , großes Zimmer an bessern,soliden Herrn zu vermieten .

Einfach möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten .

Gartenstraße 2, 1 . Stock .
Wohn - und Schlafzimmer , e(eg.

möbl . , eventl. mit 2 Betten, preiswert
zu vermieten. Möbel vollständig neu.
Kreuzstraße 25, parterre.

Schützenstraße 19, 4. Stock , Vorder -
haus, ist ein freundl . Zimmer an einen
ordentlichen Arbeiter sogleich zu ver-
mieten._ .

Goethestr. 16. 4. Stock , ist ein
möbliertes Zimmer

sofort oder später zu vermieten .
Möbliert . , freundl . Zimmer mit

Schreibtisch für 19 »st mit Kaffee
sofort zu vermieten : Belfortstr . 7,4. Stock , am Kaiserplatz.

Einfmh möbliertes Zimmer
zu vermieten .
_ Sofienstratze 13, 4. Sto ck.

Ein gut möbl. Zimmer ist sofortan anständ . Arbeiter zu vermiet .
Durlacherstraße 57 , 1. Stock .

Zähringerstr . 48, 3 . Stock , ist ein
möbl., freundl . Mansardenzimmer
an anständ . Fräul . zu vermieten .

Zähringerstr . IS. 3 Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer

per sofort zu vermieten .
Belfortstraße 7 ist ein unmöbliertes

Parterrezimmer auf sofort zu ver¬
mieten. Näh. Vorholzstr . W m .

In einem Herrschaftshause ist
ein schön möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang an einen soliden
Herrn zu vermieten . Zu erfragen im
Tagblattbüro.

msach möbliertes
Zimmer

sofort zu vermieten : Adlerstr. 17, 4. St .
Wohn- und Schlafzimmer , gütmöbl., bei ruh . Fam . sofort zu ver¬

mieten : Amolienstratze 49 , 2 . St .
Karlstr . 86 ist ein gut möblier¬

tes Zimmer zu vermieten . Nähe-
res parterre ._

Herrenstr . 54. 3 . St ., vis -a -vis
dem Großh . Palais , gut möbliert .
Zimmer an best . Herrn zu verm .

Hirschstr . 51 sind 2 hübsche Zim¬
mer im oberen Stock an einzelne
Person sofort zu vermieten . Näh .
im 1 . Stock.

Karl-Friednchstraße 30,2 Treppen , sind schön möblierte
Zimmer per sofort zu vermieten .

Wohnungs-Gesuch .
4—5 Zimmerwohnung von klein .

Familie auf 1 . Okt . gesucht , mögl.
mit Bad , Karlstraße od . südwestl.
Offerten unter Nr . 6894 ins Tag¬
blattbüro erbeten ._Herrschastswohnung

zu mieten gesucht.
Für 1 . Ostober eine schöne freundliche

Wohnung , modern eingerichtet, von
7 bis 8 große » Zimmern , zwischen
Riefstahl - u . Hans Thomastraße ges .
Offerten mit Preisangabe bittet man
unt.Nr .6805iiMagblat1büroabzuaebrn.

Parterre -Wohnung von 2 bis 8
Zimmern , welche sich für Milchgeschäft
eignet, auf sofort oder später gesucht.
Offerten mit Preisangabeunter Nr .6907
ins Tagblattbüro erbeten.

Läüeu mul Lokale
Fabrikränme

in der Nähe eines Güterbahnhofes
werden zu pachten oder zu kaufen ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 6901 ms
Tagblattbüro erbeten._Gedeckter Lagerschuppen, Moga -
zin od . Werkstätte , parterre , nicht
unter 200 qm Nutzfläche , in oder
außerhalb der Stadt , möglichst mit
festem Boden u . bequem . Zufahrt ,
sofort zu mieten gesucht . Offerten
u . Nr . 6898 ins Tagblattbüro erb.

Größeres Magazin event . mrt
Nebenräumen , für Bureau geeignet,
in freier Lage oder Stadtgrenze ges.
Aeußerste Offerten mit Größenangabe
unter Nr . 6896 ins Tagblattbüro erb.

Großer schöner Loden Kniserßrnße
mit 3 Schaufenstern und Nebenräume ist per 1 . Juli zu vermiete «.Näheres 14V , 4. Stock.



Karlsruher Tagbl« t, Tamstag , den 3 . Mai 1913. Mettes Blatt.Nr. 122 . Sette 16.
_ Anläßlich des in Karlsruhe über die
DE " Pfingstfeiertage "7WD stattfindenden

Süngerfestes -es deutschen Arbeiter
Sängerbundes (Gau Laden)

benötigt Unterzeichnete Kommission eine große Anzahl
Quartiere. Es ergeht daher der Aufruf an titl. hiesige
Einwohnerschaft, soweit sie

Ammer mit Vellen
zur Verfügung stellen will,
Preisangabe alsbald
mitteilen zu wollen.

vie Asl'nnngrirommirrlsn:
I A . : Karl Bönning , Amalienstr . 55 .

dies schriftlich unter
an nachstehende Adresse

12000 Mark,
2 . Hypothek , auf gutes Haus auf¬
zunehmen gesucht . Offerten unt .
Nr . 5538 ins Tagblattbüro erbet .

Hypotheke
8000 Mark gesucht

auf gut rentables Haus , in der
Nähe des neuen Bahnhofes und
Festhalle , von einem pünktlich be¬
zahlenden Beamten auf 1 . Okt .
Agenten ausgeschlossen . Offerten
u . Nr . 6746 ins Tagblattbüro erb .

Verloren
Donnerstag vorm , vom Hause Marien¬
straße 51 bis Luisenstraße 39 eine filb .
Damen -Remontoiruhr an schwarz .
Haken . Der ehrl . Finder wolle dieselbe
(weil Andenken) Marienstraße 61 im
4. Stock links abgeben ._ _Verloren
Ehering , gezeichnet C . L. Juni 1966".
Abzugeben gegen gute Belohnung :
Gabelsbergerstraße 13 IV .

Verloren ein goldenes Ketten-
armband Montag , den 28 . April ,
abends zwischen 7^st und 7*/z Uhr , auf
dem Bahnsteig des Hauptbahnhofes ,
vor dem Bahnhofe oder in der nach
Hirschstraße 94 benützten Droschke.
Gegen Belohnung abzugeben : Hirsch¬
straße 94 , 1 . Stock ._Verloren
wurde ein goldenes Kettenarmband
Abzugeben gegen gute Belohnung
Karl -Friedrichstraße 4 , 3 . Stock .

7 °/« iges
neues SXS Zimmerhaus mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestattet , in
der Südweststadt , sofort zu verkaufen.
Off . unter Nr . 6899 ins Tagblattbüro
erbeten.

Billig atizugcbcn
1 Küchenschrank, 2 Bettgestelle m . Rost . ,
gut erhalten , u . 2 Ladenglasschränke :
Adlerstraße 22 , parterre .

Zu verkaufen
2 aufgerichtete gute Bette « mit prima
Roßhaarmatratzen , nußbaum Bett-
stellen : Gartenstraße 29 , 2. Stock.

Zwei vollst . Betten , 35 u . 45 °̂ !,
Kommode 15 Schreibtisch mit Auf¬
satz , pol . 22 -F , oval und andere Tische ,
Nachtkästchen, Sofa , Roßhaarmatratze ,
Schränke , schöner Speiseschrank , versch .
Firmaschilder , 3flam . Gasherd : Lud-
wig -Wilhelmstraße 18, Hof.

Ein besserer Taschendiwan , neuer ,
und 1 Ruhebett sind billigst zu verk.
Humboldtstraße 25 , links , parterre .

mit hoh
Haupt ,Schönes, M. Bett

halbst:., pol . aufgericht . Bett
großer , zerlegb. Schrank .
pol . Nachttische . . . .
schon pol . 8eckiger Salontisch
sind zu verkaufen : Lestinas
im Hof.

Verloren von der Rankestr. bis
Luisenstr . schwarzes Handtäschchen .
Inhalt : Portemonnaie mit 10 -K.
Abzugeb geg . Belohn , im Tagblatt
büro .

Kanarienvogel
entflogen.

Mederbringer erhält hohe Belohnung .
Kamphues , Waldstraße 30.

Entlaufen
ein junger , deutscher Schäferhund »
männlich , gelb, grauschwarz schattiert,
auf den Namen „Lord" hörend . Geg .
Belohnung abzugeben: Weinbrenner -
straße 12 I .

ilMSiike
Haus -Verkauf .
Ein in nächster Nähe der Ett -

lingerstratze u . d . neuen Bahnhofs
gelegenes stückiges Vorderhaus
mit 4stöckigem Seitenbau , mit
Waschküche , Trockenspeicher usw .
ist um den Preis von 50 000 ^ l ,
bei Anzahlung von 8000 —10 000
Mark , zu verkaufen . Würde sich
eignen für einen Friseur oder
Spezerei -, Gemüse ? u . Flaschen¬
biergeschäft . Erträgnis 3100 -K
jährlich . Agenten ausgeschlossen .
Off . u . Nr . 6747 ins Tagblattbüro .

Drei Einfamilienhäuser
auf dem Lande , 5 Zimmer , Küche ,
Bad , Garten , Schuppen , Gas - u .
Wasserleit , (kann auch von 2 Fa¬
milien bewohnt werden ) , sind um
den Preis von je 9000 zu ver¬
kaufen . Die Häuser stehen an ruh .
Lage auf dem Lande bei Karls¬
ruhe mit günst . Zuganschluß . Off .
u . Nr . 6774 ins Tagblattbüro erb .

Haus
Kaiserstr . 18 billig zu verkaufen,
evtl . Tausch . Näheres daselbst .

Rheinstraße (Mühlburg ) , in
nächster Nähe des Rheinhafens
und dem nenen Mühlburger
Bahnhof , sind Bauplätze in jed .
Größe preiswert zu verkaufen.
Beim Bebauen wird die 2 . Hy¬
pothek bewilligt . Näheres Carl
Freund , Karl-Wilhelmstr. 20.

Roßhaarmatratzen , gebr ,
1 bis 2 Stück , zu kaufen gesucht
Offerten unter Nr . 6906 ins Tag¬
blattbüro erbeten,

20 Vertiko 25 vollst. , schönes
Bett , pol . Chiffonniere , schöner Plüsch¬
diwan , Stühle , alles sehr billig :
Uhlandstraße 12 , parterre ._

Flüge .,
von Bechstein ,

Aliquotflügel von Blüthner ,
beide neuester Konstruktion und

sehr wenig gebraucht ,
ferner älterer Steinwegflügel ,

kreuzs . , in tadellosem Zustand , hat
preiswert zu verkaufen :

H. Maurer, Pianolager ,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

10 Register , 2 Kniehebel, wird äußerst
billig abgegeben bei

Stöhr , Ritterstraße II .

Piano ,
Stuttgarter Fabrikat , kreuzsaitig. wie
nm , mit 5 jähriger Garantie für 320
zu verkaufen . C . Stöhr , Pianofortc
Hauer, Ritterstraße 11 . Tel . 3397.

Pianino ,
gebraucht,

billig zu verkaufen . Maier Wein -
heimer , Kronenstraße 32 ._

Pianino ,
Mt erhalten , preiswert zu verkaufen.
Hu erfragen im Tagblattbürofragen nn Lagolattburo ._Ein Eello ,
gut eingespielt , zu verkaufen .
Weintraubs An- und Berkaufs-

geschäftt Kronenstraße 52.
Eine Schreibmaschine ,

Jost Nr . 10, in bestem Zustande ,
billig zu verkaufen . Weintraubs
An - und Verkaufsgeschäft , Kro -

_
Waschmaschine

billig zu verkaufen : Weltzienstr . 13 I l.

Kafsenfchrant
SS MI .

aüzugeben : Kronenstr . 32 , Rückaebäude.
Ein gut erhaltenes

Fahrrad
preiswert zu verkaufen : Hirschstr. 35,
2. Stock , rechts . _

Herren - «. Damenfahrrad , beide
sehr billig zu verkaufen : Marienstr . 15,

Herren - Fahrrad unt Torpedo-
freilauf , elegant , sehr billig zu ver-
kaufen : Durlacherstraße 57 I .

2 Fahrräder mit Torpedo -Freil . ,
fast neu , billig zu verkaufen .

Ludwig -Wilhelmstr . 5 , parterre .
Herrenfahrrad. Torp.-Freilaus, in

gutem Zustande , spottbill . abzugeb .
Humboldtstr . 13, 4. St . rechts .
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Zu verkaufen: Brennabor-Fahr-
rad , gut erhalten , 35 Anzuseh .
Ludwig -Wilhelmstrahe 8, 5. Stock ,
Werktags von 12—2 Uhr u . Sonn¬
tags von 8— 2 Uhr .

Herrenrad, fast neu , Torp. -Frei-
lauf , sehr billig zu verkaufen :
Uorkstraße 41 . 4. Stock .

Eleg. Herrenrad , wie neu, Torp.-
Freil . , umständehalb . bill . abzugeb .
Degenfeldstraße 8 , 4 . Stock rechts .

Herren - und Damenrad
preiswert zu verkaufen : Grenz¬
straße 4a , Hinterhaus , 2 . Stock .

FH neuer KlWWgen
billig zu verk. : Luisenstraße 75 , 5 . St .

Kinderwagen,
ein schöner , gut erhaltener , billig
zu verkaufen : Georg - Friedrich -
strahe 26, Hinterh . . 2. Stock links .

Ein gut erhaltener Kiuderlieg »
und Sitzwage « , Marke Brennabor ,
ist sehr billig zu verkaufen : Durlacher¬
straße 103, Hinterhaus , 2 . Stock .

Billig abzugeben : eleg. Kinder-
liegwag ., wie neu , 1 Chaiselongue ,
4 Stühle , gutes Bett .

Rintheimerstr . 20 , pari , links .
Hübscher Kinderliegwagen.

gut erhalten , billig zu verkaufen :
Kaiserstraße 229, Eingang Hirsch¬
straße , 4. Stock ,

Herde! Herde!
Emaille u . lackiert , mit Garantie
billigst . Herdlager Schillerstratze 4.
Gebrauchte Herde von 10 -N an .

Zu verkaufen : 1 Herd (mittl . Größe )
zwei Waschzuber, 1 Waschmaschine
(Holz) billig. Näheres Beiertheim ,
Gebhardstraße 54 I .

Ein noch guter Herd für 18
zu verkaufen : Augartenstraße 34,3. Stock , rechts.

Memkm > Messer
und Badeeinricktungsgegenstände , groß
Auswahl , billigste Preise : Adler¬
straße 44.

Für Schreinereien .
1 Wagen Tannendielen , aus Erd¬

stämme geschnitten , 45 mm dick,
20—60 em breit , sehr schöne Qual . ,
zu billig . Preis , trocken , bet Chr .
Keller in Calmbach bei Wildbad .

Zu verkaufen
1 Pritschenwagen , 100 Ztr . Trag¬
kraft , 1 dto . mit Federn , 60 Ztr .
Tragkraft , billig , weil Mangel an
Platz . Näheres bei Schmied K.
Seitz L Sohn . Rüppurrerstraße.

Eine noch neue Wafthmange u .
eine Wurstfpritze bill . zu verkau¬
fen : Rintheimerstr . 36 , 3 . Stock .

Micher ,
versch . Werke , wie Schiller , Goethe ,
Haus , Livins , Shakespeare , Spi¬
rans usw . , engl . Werk , noch neu ,
Gartenlaube , Daheim , Erzählun¬
gen u . versch . Geschichten , sowie
ein Fahrrad sind billig abzugeben :
Mühlburg , Bachstr . 58 . 4. St . lks .

, Beiertheim.
Bekanntmachung.

Zu verkaufen : 1 beinahe noch
neues Weinfaß , 367 Liter haltend ,
1 großer Bügeltisch , auch für
Schneider geeignet , 21 Bände
Meyers Konversationslexikon u .
verschiedenes .

Wegen Platzmangel iverden die
Gegenstände um billigen Preis
abgegeben . Zu erfrag . Karolinen¬
straße 8, 2 . Stock .

Badeofen, Kupfer , wie neu, mit
Rohrleitung , mit od . ohne Wanne ,
billig zu verkaufen unt . Garantie .
E. Stichling, Installationsgeschäst,
Scheffelstraße 8.

Hu verkaufen
2 bis 3 Paar

Pferde,
unter 6 Paar die Wahl . Näheres
Chemische Fabrik Karlsr.-Rüppurr,

Daniel Seih ._
Äanancnviigel ,
sowie gesunde Znchtweibchen hat ab¬
zugeben Seb . Kohm , Lesstngstr. 50,
2 . Stock.

Eine schöne Amsel , welche ein
Liedchen singt , ist zu verkaufen :
Schillerstraße 8 , Hinterhaus .

Kanarienhahn (Roller) , s . Mes-
singkäfig u . schmiedest . Ständer ,
beinahe neu , billig abzugeben :
Durlacher Allee 27a , 3 . Stock lks

Zu verkaufen:
weiße , hornlose Ziege .

Scheffelstraße 48 , 5 . Stock .
Für den Monat Mai , auf Wunsch

auch bis zu den Theaterferien (An¬
fang Juli ) sind 2 Eckvorderplätze ,
1 . Rang , Balkon , 0 , ungerade , zu ver¬
geben. Näheres Kriegstraße S7 »
2. Stock . Telephon 2794 .

kliiikmiillie
Großer Kleiderkasten,

gut erhalt ., zu kaufen gesucht , pol .
od . gewichst . Reflektiert wird nur
auf gutes Stück . Offerten unter
Nr . 6898 ins Tagblattbüro erbet .

Malaga - und Cognacsätzche«
und Weinfässer werden angekauft :
Durlacherstraße 57 I .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller
Art , sowie ganze Haushaltungen
zu hohen Preisen . D . Gutmann ,
Rudolfstraße 12 ._ _

Altertümer
werden fortwährend angetanst :
Sasse, Waldstraße 12.

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren
n» d Kr«ne« kl eider, Stiefel .Uhren»
S »w , Platin « , Silber und
Brillante », Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Hans »
haltnnge «, sowie einzelne Möbel¬
stücke »nd zahle hierAr , weil da»
größte « eschäft , mehr wie jede
Koüknrrenr.

« efl. Offerte » erdittet
Au - « . Berk « » ss Besch « st

MMirrktltttt . 22 .
Telephon r « 1S .

Augen aus !
Ich kaufe abgelegte Kleider ,

Schuhe , Möbel, Betten, Alter¬
tümer. Gold- u . Silbergegenstiind«,
Militäreffekten, Pfandscheine usw .
Zahle höchste Preise . Gefl . Off . erb .

H . Weintraub ,
Kronenstraße 52.

Stadt . Seefisch markt.
Infolge großer Zufuhr findet Samstag , de « » . Mai d. i,

vormittags von 8 Uhr ab, in der Fifchhalle hinter dem sta
Vierordtbad, ein Nachverkauf von ftischen Seefischen zu folgen
Preisen statt :

Schellfische . . .
Kabeljau . . .
Seelachs
Merlaus

Karlsruhe , den 2 . Mai

20 Pfg . pro Pfund ,20 „ „ ,,
15 „ ,, „
15 „

1913.
Städt . Schlacht - und Biehhofdirektion .

sin » Voss Sekustorsm » , sonrism »ins Voss
o^ s ——s — ris dilgrin niettt abkürbt, sslbst
IglArlll , >vsnn riss bsrisr nsö wirs .
Alleiniger kadrikant: Larl öentner , ööppingeU ,

Gesucht
größerer , gut erhaltener Kochherd
auf 1 . Just nach Karlsruhe . Offert ,
mit Preisangabe an Frau Hertha
Becker, Darmstadt , Eickbergstr . 28 Ist

Staniol,
alles Zinn und Blei kauft fort¬
während zu höchsten Preisen
L. Otto Bretsch neider ,

Zinngießerei .
Karlsruhe (B .), Herrenftratze SV .

MMiM
Geprüfte Lehrerin wünscht Nach¬

hilfestunden zu geben oder Schul¬
arbeiten zu beaufsichtigen . Offerten
unt . Nr . 6873 ins Tagblattbüro erb.

f'i'ivallinlei'i'ioM XVagnsi',
Usrkgrakenstr . 32 li , am I -iäsIIpl .
llaglisk , frsoeols , Italiaao u. a .
UsutsvlH r Wgsue , neue , erprobte
Lletboäe in IVortlolgo u . 8atrlekrs
kür ^ usläinler joglloker tzstion ,
geeignet NM sekooll riebtig sebreibsn
nnä sprseksn rn lernen , lleutseker
VervollsränäigMgs - IInterriekt kür
Osntseke . Tages - n . ^ bsnästnuäsn .
4nwelänngen feclsrr . ck. Werktags .

Zufchneide - und Nähkurse
beginnen jeden Monat am 1 . und
16. Johanna Weber , Privat - Zu-
schneideschule , Herrenstraße 33.
(Schnittmuster -Verkauf . Jackett -

Kostüme werden angefertigt .)

Kaiserstraße 56 , 3 . Stock , empfiehlt
gut bürgerliche » Mittag - und
Abendtisch.

Smim-

in bester Qualität heute ei«
troffen bei

Gustav Bender
Hoflieferant ,

5 Lammstraße S,
zwischen Kaiserstraße und Zirkel

§ >O1414l4L7 > -

KM

VcksiizU!
owpLsklt

v »rl RolL ,
llofärogene.

4orrtv , b'abrikon unck Lrand
k« ««n erkalte » Labatt . i
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